
TSG - FV Sontheim II

Geschrieben von: 
Montag, den 08. November 2010 um 08:18 Uhr

Gefühlte Niederlage und 2 Punkte verloren im Heimspiel gegen den FV Sontheim II

Nach  verschlafener ersten Halbzeit konnte die TSG noch ein 3:3 Unentschieden  gegen den
FV Sontheim II erreichen, zum Schluss waren es 3 verschenkte  Punkte.
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Die TSG fing wie in dem letzten Spiel  konzentriert und sicher an und kam schon in der 2 min.
zu einer Riesen  Torchance. Markus Gassner wird Perfekt frei gespielt, er umspielte den 
Torwart von FV Sontheim II der Ihn nur noch mit einem Faul stoppen kann,  den fälligen
Elfmeter verwandelte Markus Gassner sicher zur 1:0  Führung.
Danach lief es bei der TSG und weiter Torchancen folgten nur das 2:0 fehlte.       

So  kommt es wie es kommen musste der FV Sontheim II kam in der 19 min. zum  1:1
Anschlusstreffer. Danach spielte nur noch FV Sontheim II und bis  zur Pause stand es 1:3 für
Sontheim.

Pause;

Die zweite  Hälfte fing an wie die erste und die TSG Giengen kam schon in der 54  min. durch
Markus Gassner zum 2:3 Anschlusstreffer und das war der Start  zur Aufholjagd! In der 70 min.
dann das 3:3 wieder durch den starken  Markus Gassner, der an diesem Tag einen super Lauf
hatte.

Jetzt  lief es bei der TSG und die Mannschaft wollte den Sieg, doch durch  mangelnde
Konzentration im Abschluss durch Kevin Jander oder Kevin  Lindenmeier wurde der
Führungstreffer verpasst.

In der 88. min  dann ein Riesen Aufreger bei der TSG Giengen, denn ein guter Pass von 
Michael Koller direkt in den Strafraum auf Hannes Oberhuber der alleine  vor dem Tor stand
und wieder von seinem Gegenspieler klar im Starfraum  gefault wird, wird vom Schiedsrichter
aus Donzdorf nicht gepfiffen.

Somit  trennen sich die TSG Giengen und der FV Sontheim II 3:3, duch das  verschlafen der
ersten Halbzeit hat die TSG 3 Punkte verschenkt!

Es spielten: M. Bass, P. Nuiding,  S. Niebisch, V. Hirsch, R. Hönig, S. Szaszur, J. Ruoff (K. 
Lindenmaier), H. Oberhuber, M. Koller, K. Jander und M. Gassner
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